
 

 

An dieser Stelle darf ich einmal 

Danke sagen an alle die sich inten-

siv am Beobachten des Kranichzu-

ges beteiligen und auch ihre Mel-

dungen regelmäßig weitergeben.. 

Mit Ihrer Hilfe entsteht so eine gro-

ße Datenbank mit wichtigen Infor-

mationen zum Kranichzug und zur 

Rast  

D an ke  

Telefon: 06172-599389 ab 18:00 Uhr 
Fax: 06172-599389 
E-Mail: franz.otwin@rhein-main.net 

Alt Seulberg 5 
61381 Friedrichsdorf-Seulberg 

 

K r a n i c h -
I n f o r m a t i o n s b l a t t  

E u r o p ä i s c h e  K r a n i c h  
A r b e i t s g r u p p e   
A u ß e n s t e l l e  H e s s e n  

H e l f e n  a u c h  S i e  m i t ,  d a ß  
n o c h  m e h r  I n f o r m a t i o n e n  
ü b e r  d e n  K r a n i c h  
g e s a m m e l t  w e r d e n  k ö n n e n  

E u r o p ä i s c h e  K r a n i c h  A r b e i t s g r u p p e   
A u ß e n s t e l l e  H e s s e n  

 



 

 

Zug: 
Keilformation laut rufend. Die Stärke der Trupps wechselt 
während des Zuges ständig. Kleinere Trupps schließen sich 
zusammen, größere Scharen zerfallen in wieder kleinere. Nur 
an den Tagen, an denen sehr viele Kraniche ziehen, bleiben 
größere Trupps auch über längere  Strecken zusammen. 

Tageszeit: rund um die Uhr 

Welche Daten muss ich mir notieren und abgeben? 

Datum: 

Uhrzeit: 

Anzahl: 

Zugrichtung 

Ort 

Landkreis 

Rast :  
Schreitet langsam und anmutig. Argwöhnisch reckt sich äu-
ßerst hoch auf mit langem, ausgestrecktem Hals 

Welche Daten muss ich mir notieren und abgeben? 
Datum: 

Uhrzeit: 

Anzahl: 

Achten Sie bitte darauf,  ob auch Jungkraniche dabei s ind; 
diese unterscheiden sich wie folgt: Kopf und  Oberseite braun, 
ohne rote Kopfzeichnung vom Altvogel und mit viel weniger 
buschigem „Schwanz“ 

Art des Rastplatzes 

Ort 

Farbringe an den Beinen 

Aufenthaltsdauer 

K r a n i c h z u g  

Der Kranich gehört in Deutschland zu den interessan-
testen Vogelarten die es gibt. Über 100.000 ziehen 
zwei mal jährlich über Deutschland hinweg. Vom Janu-
ar bis März und vom September bis Dezember. 

 

Gerade der alljährlich stattfindende Kranichzug ist für 
jeden Naturfreund ein großes Erlebnis. Auch in Ihrem 
Landkreis kann man dies immer wieder feststellen und 
beobachten. Sollten Sie den Kranich auf dem Zug beo-
bachten, sowohl im Flug als auch auf einem Rastplatz, 
so haben Sie die Möglichkeit Ihre Beobachtungen ab-
zugeben. 

Melden Sie bitte alle Trupps ab einer Stärke von 500 
Tieren möglichst am Tag der Beobachtung. 

Der  Kran i ch  
Er ist 150 cm groß. Von Störchen und Reihern durch 
stark verlängerte, einen herabhängenden schwärzlichen 
„Schwanz“ bildende, innere Armschwingen zu unter-
scheiden.  Allgemeinfärbung schiefergrau, mit bogen-
förmigen, von dem schwarzen Gesicht und der schwar-
zen Kehle abstechenden weißen Streifen an Kopfseite 
und Hals. Aus der Nähe ist der rote Scheitel zu sehen. 
Schnabel ist kürzer als bei Störchen und Reihern. 

Flugbild:   langsam, aber kräftig. Hals und Füße ausge-
streckt  

 

 

Für alle Internetfreunde: 

 

Meine Homepage: 

http://www.kraniche.vogelfreund.net  
 
Die Seite zum Eingeben der Daten 

 
http://www.kraniche.vogelfreund.net/deut
sch/zug/zugdatenbesucher.php3   

 

Die Seite zum Suchen der Daten: 

http://www.kraniche.vogelfreund.net/deut
sch/zug/abfrage.php3   

Viel Spass beim Beobachten wünscht Ihnen 

Otwin Franz 

 


